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einem Unterschied von 10 Holz 'bezwingen, wobei erst
bel den Schlußstartern die starken Nerven von' Ziemer'
sen. ("Old Joe") gegen die dem :rinish' nicht ganz ge­
wachsenen zarteren Nerven von Frau IIse Buchholz .
den Ausschlag gaben. Sehr interessant verlief auch der
Stichkampf zwischen dem Vorjahrsmeister TU "Griin­
Weiß", dem Dahlemer TC, der es offenbar diesmal'
"wissen" wollte, und dem SCC.. Die Reinickendorfer
siegten schließlich aut den schönen Bahn~n der Kegel­
sporthalle in der Hasenheide unter. dem Beifall ihrer
zahlreich erschienenen weiblichen Klubanhängerschaft
mit einem VorsprUng von 12 Holz gegen di,e Dahlemer
und die etwas enttäuschenden Mannen vom "Kühlen
Grund". Es wurde ein Sieg infolge der gleicbinä.ßlgeren
Leistungen der fünf besten für die Wertung in Frage
kommenden Kegler.

Trotzdem für den Endlauf kein Klub eine a1,1sge­
sprochene Favoritenstell~geinnimmt,,könnte auch in
diesem Jahre clle ausgeglichene Besetzung der Rei­
nickendorfer gegenüber ~em BSV 92, den Stegli~rn
und den "Weiß-Roten" aus Neuköllnwiederum den
Ausschlag geben. Aber auch beim Kegeln ist wie im
Tennis "aUes· drIn". .

Anläßlich der Tagwlg des BundesausschU$ses in Ham­
burg wurde· der vom WürttembergisdlenTennis·Bupd her­
ge!?tellte TennisfiIm vorgeführt. Dieser Film wurde von
allen Anwesenden lobend anerkannt und zu Vorführungen .
empfohlen.. Der Württembergische Tennis-Bund gab be­
kannt, daß die beiden Kopien. des vorgeführten Fibns
für 560,- DM käuflich beim WÜIttembergisd1en Te~s­
Bund zu erwerb~n seien, Außerdem könne der Film aber
auch für 20,- DM für eine Vorfü,pru,ngentliehen werden.
Die Vorfiihrungsdauerbeträgt etwa 45 Minuten. .

\

Die Australische Botschaft inBonn teilt mit" daß: sie
einen iS.mm-Filin über die Endrunde des Davis Cup 1954,
Vorführungsdauer etwa 45 Minuten, kostenlos verleiht.
Allerdings ist der Film in englischer Spradle. Selbstver­
stän.d1ich stehen, wie bisher, auch von der Geschäftsstelle
des DTB der im Vorjahr in Hamburg imfgenommene Film
der BP ,-Spiel, Satz und Sieg" sowie der Streifen mit Auf­
nahmen aus Wimbledon und Davispokalrunden %Ur Ver-
le~ung bereit. ".

Nachstehend clle letzten Ergebnisse:
scc (V'~Umar.n435)-Dahlenier TC (Sch6nwerk 415)

DahIemer TC (Schluck 425)-TU Grün-Weiß (Nürn-
. berg 406) . , ' ..

Berliner Lehrer (KittmaIU!- 430)-Blau-We1ß Britz
(H. J. Becker42.6)

BSV 92 (Schomburg 436)-Berl. Lehrer (Rücker 42.7)

Blau-Weiß Britz '(H. J. Becker 44l)-Berliner Lehrer
(Billig 425)

TiB (Baennann 422)-HermSdorfer SC (Leonhardt412)

Stegl1tzer TE: (Ziemer sen. 413)-Hermsdorfer SC
(Prochnow 408) .

·TiB .(Motz 436)-StegIitzer TK (Ziemer sen. 42.7)

Weiß-Rot Neuklllln (Wiegandt 428)-TC MaJ'lendorf
(WItte 432)

Weiß-Rot Neukölln (Gutsche 44S)-Berliner Bären
(Manteutel 425) .

TC Martendorf {Semrau 425)-TC 58 Charlottenburg
(Kreuschmann 416)

stiehkb1pte.:

. StegIitzer TK(Ziemer jun. 442l-Tm (Lühr 436) 215'1 : 214'1 .

TU GrÜn-Weiß (Schulz 433l-Dahlemer TC
(SchlUck 434)-SCC (Vollmann 433) 2146 :2134 : 2088
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Rot~Weffi neuer Fuß'ballmeister
Die Meisterschaft der Tennis-FuBballrunde 1957/58

wurde' wie s~on vorausgesagt, von Rot - W eiß ge-,
wonnen. Obwohl die'Uberlegenheit der Rot-Weißen in
den letzten Spielen nicht mehr so groß war, genügte
d~nnoch der große Punkte- und Torvorsprung, um die
Meisterschaft unangefochten zu erringen. Der BSV, der
bisher dreimal hintereinand!'ll" Meister war, muß. sich.
in diesem 'J~hr mit dem dritten Platz begnügen und
den ewigen Wanderpreis .des Tennisverbandes an Rot­
Weiß. übergeben. Vizemeis~rwurde,wie auch scll.on
nach Beendigung der Hinspiele vorauszusehen war,
Blau-Gold steglitz. Wenn diese Mannschaft nicht noch
ihr letztes Spiel gegen den SCC verloren' hätte, stünde
sie sogar punktgleich mit Rot-WeiB, und Rot-Weiß
Yläre dann nur durch,das' bessere· Torverhältliis Sieger
geworden. Wir gratulieren dem neuen FuBballmeister
Rot-Weiß.

Auf ~e übr,gen l14annschaften möchten' wir nicht
mehr näher eingehen, nur soviel sei gesagt: ihre Spiel­
stärke ist, vielleicht mit Ausn~e von Tiergarten, im.
ganzen gesehen ausgeglichen und differlerlnur wenig.
Dadurch sind unsere Spiele natürlich besonders inter­
essant gewesen,. denn' bei iast allen Paarungen war der
Spielausgang immer ungewiß, und alle Mannschaften
mußten um den Sieg kämpfen.

Wie die Tapelle' erkennen iäßt, müssen noch vier
Vereine ein Nachholspiel absolvieren. Innerhalb der
Tabelle kann es dadurch jedoch nur noch zU Verschie-.
bungen der' Tabellenplätze fünf bis sieben kommen.
Wir haben also das große Spielprogramm wieder wie
iII1 vorigen Jahre reibungslos abwickeln können. Be­
sonders 'hervorheben möChten wir noch, daß die Spiel­
disziplin sich in diesem Jahre sehr verbessert hat, es
ka~ kaum noch zu Unregelmäßigkeiten. Unser Dank
dafür gilt den SpielfUhrern, .allen Spielern Und auch
dem VBB, der uns durch seinen Vertreter, Herrn
Scbuhmann, der sich für unsere Spiele sehr 'einsetzte,
'die Schiedsrichter stellte.

Vor lIem Emllia.mpf lIer Kegler
, Nunmehr' stehen die 'vier Klubs fest, die sm

Sonnabend., dem 12. April 1958, in der Kegelsport­
halle "Berliner Kindl-Festsäle", Neukölln, ~ermann­

straße 217-219, ab 17 Uhr um den Wanderpreis -des
Berliner Tennis-Verbandes streiten werden. Zu diesem
Ereignis sind hiennit aÜe am Ke~elsportinteressi,er~
Tennisfreunde herzlich eingelad-en.

Auch in diesem Jahr werde~ d:ie gleichen vier Ver­
eine den Endkampf aufnehmen, die pereits 1957 dabei·
waren. In mindestens drei von den vier Gruppen
hatten jedoch die späteren Grupp~nsieger schwer zu
kämpfen, bis sie sich für den EndlaUf qualifizieren
konnten. In den Gruppen I und Irr war dies nur über

.einen stichkamPf möglich, d~ dreibzw. zwei Klubs
nach AbschlUß der Gruppenkämpfe punktgleich in der
·Tabelle standen. 'So konnte der Steglitzer Tennis-Klub
die. Turngemeinde in Berlin auf den Bahnen in der
Steglitzer Kegelsporthalle "Elefant" nur· knapp mit

T.abelle

1; R9t-WeIß 16 11.3 2 84: 21 25 : 7
.. 2. Blau-Gold stegntz 16 li 1 4 47 :19 23 : 9

.3. BSV9Z 16 8 3 5 38 :3i 19 :13
4. sec 15 .-8 1 6 43: 42 17 :13
5. ZehlendorUS 15, 6 2 7 39 :29 14 :.16
6. Grin-Gold Tempelhof 15 6 2 7 28:48 14: 16
7. Mariendorl:'Preußen 15 5 3 7 35 :52 13 :17
8. Hermsdorf 16 5 2 9 30 :42, 1; :20
9. Tiergarten 16 ,I 114 21: 79 3 :29

·Dr. Schmag er
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AMTLICHES ORGAN DES BERLINER TENNIS·VERBANDES

H E F T1958MÄRZ/APRIL7

Foto. Unlred Press

Tennis in Vollendung
kOtlll IDon Jas Spiel cler Ioeicl..n Io..den Profis cle, Welt nennen. Olowohl eine aloersteige,te Rivalildt zwisdren Lewis HoaJ

uncl Pancho Gonzales hemdrt. ist ihr KampF im Mammutmatch aber 700 Spiele nichl verkramplt.

Unser Bi/cl: RaumgreiFenci .r/ault H"ad einen ouf Rilclchond placierlen Boll. Trab: grö6ler Anstrengung ist die Aktion

des Australiers harmonisch I"clcer. oloe, oudr kraFtvoll und sicher.
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